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1 SICHERHEITSVORSCHRIFTEN

FUr einen ordnungsgemaBen und sicheren Gebrauch diese Anleitung sorgféaltig und
vollstandig lesen und befolgen.

Die Anleitung muss jedem Benutzer des Gerats zur Verfligung gestellt werden.

FUr spateres Nachschlagen aufbewahren.

Allgemeines

m Das Gerat darf ausschlieBlich von Elektrofachkraften im gewerblichen Umfeld verwendet werden. Es ist nicht flr den pri-
vaten Endverbraucher bestimmt.

= Beachten und befolgen Sie alle ndtigen Sicherheitsvorschriften fUr Ihre Arbeitsumgebung.

m  Tragen Sie bei allen Arbeiten mit dem Gerét eine geeignete und angemessene personliche Schutzausristung (PSA).

m Aktive Korperhilfsmittel (z. B. Herzschrittmacher, Defibrillatoren) und passive Kérperhilfsmittel kénnen durch Spannun-
gen, Stréme und elektromagnetische Felder vom Gerat in Ihrer Funktion beeinflusst und die Trager in ihrer Gesundheit
geschadigt werden. Ergreifen Sie entsprechende SchutzmaBnahmen in Absprache mit dem Hersteller des Korperhilfs-
mittels und Ihrem Arzt. Kann eine Gefahrdung nicht ausgeschlossen werden, verwenden Sie das Gerat nicht.

Zubehor

= Verwenden Sie nur das angegebene Zubehdr (im Lieferumfang oder als optional gelistet) am Gerat.
= Lesen und befolgen Sie die Produktdokumentation des optionalen Zubehors sorgféltig und volistandig. Bewahren Sie die
Dokumente fur spéteres Nachschlagen auf.

Handhabung

m  Setzen Sie das Geréat nur in unversehrtem Zustand ein.
Untersuchen Sie vor Verwendung das Gerat. Achten Sie dabei insbesondere auf Beschadigungen, unterbrochene Iso-
lierung oder geknickte Kabel.
Beschadigte Komponenten missen sofort erneuert werden.

m  Setzen Sie das Zubehdr und alle Kabel nur in unversehrtem Zustand ein.
Untersuchen Sie vor Verwendung das Zubehdr und alle Kabel. Achten Sie dabei insbesondere auf Beschadigungen, un-
terbrochene Isolierung oder geknickte Kabel.

» Falls das Geréat oder sein Zubehdr nicht einwandfrei funktioniert, nehmen Sie das Gerat/das Zubehor dauerhaft auBer
Betrieb und sichern es gegen unabsichtliche Wiederinbetriebnahme.

= Tritt wahrend der Verwendung eine Beschadigung des Gerats oder Zubehors ein, z. B. durch einen Sturz, nehmen Sie
das Geréat/das Zubehdr dauerhaft auBBer Betrieb und sichern es gegen unabsichtliche Wiederinbetriecbnahme.

m  Sind innere Schaden am Gerét oder Zubehor feststellbar (z. B. lose Teile im Gehause), nehmen Sie das Gerat/das Zu-
behor dauerhaft auBer Betrieb und sichern es gegen unabsichtliche Wiederinbetriebnahme.

m Verwenden Sie das Gerat und das Zubehor nur fur die in der Dokumentation des Gerats beschriebenen Priifungen/Mes-
sungen.

= Gerate und Zubehor von Gossen Metrawatt GmbH sind so konzipiert, dass sie optimal mit den ausdrtcklich hierflir vor-
gesehenen Produkten von Gossen Metrawatt GmbH zusammenarbeiten. Vorbehaltlich einer abweichenden ausdrtckli-
chen Bestatigung von Gossen Metrawatt GmbH in Schriftform sind sie zur Verwendung mit anderen Produkten nicht
bestimmt und nicht geeignet.

= Verlegen Sie Kabel geordnet, z. B. das Netzanschlusskabel und Zubehdrkabel. Frei herumliegende Kabel sind eine Stol-
per- und Sturzgefahr.

Messungen/Tests/Prifungen

= Rechnen Sie damit, dass an Messobjekten (z. B. an defekten Geréten) unvorhergesehene Spannungen auftreten kénnen.
Kondensatoren kénnen z. B. geféahrlich geladen sein.

= Rechnen Sie damit, dass gefahrliche Mischspannungen in HF-Stromkreisen auftreten kénnen.

m  FUhren Sie keine Messungen in Stromkreisen mit Koronaentladung (Hochspannung) durch.

Betriebsbedingungen

= Verwenden Sie das Gerat und das Zubehdr nicht nach langerer Lagerung unter unginstigen Verhaltnissen (z. B. Feuch-
tigkeit, Staub, Temperatur).

= Verwenden Sie das Gerat und das Zubehdr nicht nach schweren Transportbeanspruchungen.

= Setzen Sie das Gerat nicht tiber einen l&ngeren Zeitraum direkter Sonneneinstrahlung aus. Uberhitzung kann zu Gerate-
schéden fUhren.

m  Setzen Sie das Geréat und das Zubehdr nur innerhalb der angegebenen technischen Daten und Bedingungen (Umge-
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bung, IP-Schutzcode, Messkategorie usw.) ein.
m  Setzen Sie das Gerét nicht in explosionsgeféhrdeten Bereichen ein. Explosionsgefahr!
= Setzen Sie das Gerét nicht in feuergefahrdeten Bereichen ein. Brandgefahr!
m Treffen Sie ausreichende MaBnahmen zum Schutz gegen elektrostatische Entladungen (ESD).

Akkus/Batterien

= Verwenden Sie Akkus/Batterien nur in unversehrtem Zustand. Explosionsgefahr und Brandgefahr bei beschadigten Ak-
kus/Batterien!

Untersuchen Sie vor Verwendung die Akkus/Batterien. Achten Sie dabei insbesondere auf ausgelaufene und beschadig-
te Akkus/Batterien.

»  Wenn Sie Akkus/Batterien verwenden, durfen Sie das zugehd&rige Priif-/Messgeréat nur mit eingesetzter und verschlos-
sener Akku-/Batteriefachabdeckung verwenden. Anderenfalls kdnnen unter Umstanden an den Kontakten fur die Akkus/
Batterien geféhrliche Spannungen auftreten.

= Verwenden Sie das Gerét nicht, wahrend die internen Akkus aufgeladen werden.

m Laden Sie nur unversehrte Akkus. Explosionsgefahr und Brandgefahr bei beschadigten Akkus!

Untersuchen Sie vor dem Laden die Akkus. Achten Sie dabei insbesondere auf ausgelaufene und beschadigte Akkus.

Sicherungen

s Setzen Sie das Gerat nur mit einwandfreien Sicherungen ein. Eine defekte Sicherung muss ausgetauscht werden. Dies
darf nur durch den Reparaturservice erfolgen.

= Uberbricken Sie niemals die Sicherungen. Setzen Sie die Sicherungen niemals auBer Betrieb.

Messleitungen und Kontaktierung

m Das Stecken aller Leitungen muss leichtgangig erfolgen.

= Berlihren Sie nie leitende Enden (z. B. von Prifspitzen).

= Rollen Sie alle Messleitungen vollstandig aus, bevor Sie eine Prifung/Messung starten. FUhren Sie nie eine Prufung/Mes-
sung mit aufgeroliter Messleitung durch.

= Vermeiden Sie KurzschlUsse durch falsch angeschlossene Messleitungen.

m Achten Sie auf eine angemessene Kontaktierung (z. B. an den Prifspitzen, Krokodilklemmmen, Kelvin-Sonden usw.).

= Bewegen bzw. entfernen Sie die Kontaktierung (z. B. die Prifspitzen, Krokodilklemmen, Kelvin-Sonden usw.) erst, nach-
dem der Prifvorgang/Messvorgang abgeschlossen ist.
Aufgrund der Teststrdme kann es ansonsten zu unerwunschter Funkenbildung kommen.

= Verwenden sie nur Messleitungen und externe Verkabelungen, die eine maximale LA&nge von 1 m haben.

Eichung/Kalibrierung

= Halten Sie die nationalen Vorschriften und Gesetze zur Eichung ein.

= Halten Sie die nationalen Vorschriften und Gesetze zur Kalibrierung ein.

= Kalibrierungen muissen von autorisierten Servicestellen durchgefuhrt werden.

Emissionen

m Das Gerat ist mit einem Bluetooth®-Modul ausgerustet. Informieren Sie sich, ob das verwendete Frequenzband von
2400 MHz bis 2483,5 MHz in lhrem Land verwendet werden darf.

Datensicherheit

m Erstellen Sie immer eine Sicherungskopie lhrer Prif-/Messdaten.

m Schitzen Sie das Gerat vor unbefugten Manipulationen. Nutzen Sie die entsprechenden konstruktiven Funktionen des
Gerats (z. B. Tastensperre/Verplombung/AbschlieBen) sowie weitere angemessene MaBnahmen (z. B. physischen Zu-
gang zum Gerat einschranken).

Protokollierung
= Prifprotokolle mussen vom Prifenden auf Korrektheit Gberprift und unterschrieben werden.
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2 ANWENDUNG

Bitte lesen Sie diese wichtigen Informationen!

2.1 VERWENDUNGSZWECK / BESTIMMUNGSGEMABE VERWENDUNG

Die Gerate der METRACAL CM Serie sind tragbare Multifunktions-Prozesskalibratoren, die gleichzeitig Kalibriersignale ge-
nerieren, messen, speichern und Ubertragen kdnnen.

Der Dualmodus kann flr viele Funktionskombinationen verwendet werden, um verschiedene Sensoren zu kalibrieren.

Die Geréate sind geeignet fur hochprazise 4-Leiter-Widerstands- und RTD-Messungen (Pt100, PT200, Pt500, Pt1000,
Ni100, Ni120, Ni1000).

Es kdnnen bis zu vier haufig verwendete Routinen mit anwenderspezifischen Einstellungen, Modi und Parametern vordefi-
niert und gespeichert werden.

Die Kalibriersignale kdnnen als konstantes Signal oder als verschiedene Kurven in den Modi Intervall, Schritte und Tabelle
erzeugt werden.

Nur bei bestimmungsgemaBer Verwendung ist die Sicherheit von Benutzer und Gerat gewahrleistet.

2.2 BESTIMMUNGSWIDRIGE VERWENDUNG

Alle Verwendungen des Gerats, die nicht in der Bedienungsanleitung oder in dieser Kurzbedienungsanleitung des Gerats
beschrieben sind, sind bestimmungswidrig. Eine bestimmungswidrige Verwendung kann zu unvorhersehbaren Schaden
fGhren!

2.3 REPARIEREN UND VERANDERN

Eigenmachtige konstruktive Anderungen am Produkt sind verboten. Nur autorisierte Fachkréfte diirfen Reparaturen durch-
fUhren. Informationen zu Reparaturen finden Sie in der Bedienungsanleitung des Gerats.

2.4 HAFTUNG UND GEWAHRLEISTUNG

Die Haftung und Gewahrleistung von Gossen Metrawatt GmbH richtet sich nach den geltenden vertraglichen und den zwin-
genden gesetzlichen Regelungen.
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3 DOKUMENTATION

3.1 INFORMATIONEN ZU DIESER ANLEITUNG

Lesen Sie diese Anleitung aufmerksam und sorgfaltig durch. Sie enthalt alle Informationen flr den sicheren Gebrauch des
Gerats. Befolgen Sie diese, um sich und andere vor Verletzungen zu schitzen sowie Schaden am Gerét zu vermeiden.

Die neueste Version dieser Anleitung ist auf unserer Website verfligbar:
https:// www.gmc-instruments.de/services/download-center/

Variantenbeschreibung

Diese Dokumentation beschreibt mehrere Geratevarianten. Daher kdnnen Eigenschaften und Funktionen beschrieben sein,
die nicht auf lhr Geréat zutreffen. Zudem kdnnen Abbildungen von lhrem Gerat abweichen.

Markenrecht

In diesem Dokument verwendete Produktbezeichnungen kdnnen dem Markenrecht und Patentrecht unterliegen. Sie sind
das Eigentum des jeweiligen Inhabers.

Urheberrecht

Dieses Dokument ist urheberrechtlich geschiitzt. Inhaltliche Anderung, Reproduktion, Vervielféltigung, Verarbeitung oder
Ubersetzung jeder Form (auch auszugsweise) bedarf der vorherigen schriftlichen Genehmigung der Gossen Metrawatt
GmbH. Dies gilt insbesondere fir die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen, soweit diese nicht aus-
schlieBlich berechtigten internen Zwecken dienen.

3.2 KENNZEICHNUNG VON WARNHINWEISEN

An einigen Stellen dieser Anleitung werden Anweisungen zu lhrer Sicherheit und zum Schutz des Gerats und seiner Umge-
bung als Warnhinweise und Hinweise dargeboten.

Sie sind wie nachfolgend dargestellt aufgebaut und hinsichtlich der Schwere der Gefahr abgestuft. AuBerdem beschreiben
Sie die Art und Ursache der Gefahr, die Folgen bei Nichtbeachtung sowie was Sie tun muissen, um diese zu vermeiden.

A Tod oder schwere Verletzung fast sicher.

WARNUNG

Tod oder schwere Verletzung sind maoglich.

VORSICHT

Geringflgige oder maBige Verletzung ist moglich.

ACHTUNG

Schéaden am Produkt oder der Umgebung sind mdéglich.

@ Hinweis
Q

VAN
VAN

Wichtige Information.
Tipp

NUtzliche Zusatzinformation bzw. Anwendungstipp.
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3.3 AUSZEICHNUNGEN

In dieser Dokumentation werden folgende Auszeichnungen verwendet:

Auszeichnung Bedeutung

Bedienelement Tasten, Schaltflachen, Menls und andere Bedienelemente

v Voraussetzung Zustand usw. der vor einer Handlung erfullt sein muss.

P> Handlung Beginn einer Handlungsanweisung

1. Handlungsschritt Handlungsschritte, die in der aufgefuhrten Reihenfolge durchzufihren sind.
L Ergebnis Resultat von Handlungsschritten.

= Aufzahlung

= Aufzahlung Aufzahlungslisten

Abb. 1:  Bildunterschrift Beschreibung des Bildinhalts
Tab. 1:  Tabelle 1 Beschreibung des Tabelleninhalts
FuBnote Anmerkung

Tab. 1:  Auszeichnungen in diesem Dokument

3.4 SYMBOLE IN DER DOKUMENTATION

In dieser Dokumentation werden folgende Symbole verwendet:

Symbol Bedeutung

@ Produktdokumentation lesen und beachten.

Allgemeines Warnzeichen.

Tab. 2: Symbole in diesem Dokument

4 ERSTE SCHRITTE

In diesem Kapitel erhalten Sie einen Uberblick Uber die ersten Schritte mit dem Gerét.
1. Lesen und befolgen Sie die Produktdokumentation. Beachten Sie dabei besonders alle Sicherheitsinformationen in der
Dokumentation, auf dem Gerat und auf der Verpackung.
m Sicherheitsvorschriften B3
= Anwendung =E5
m  Dokumentation =B6
2. Machen Sie sich mit dem Geréat vertraut ®&7.
Nehmen Sie das Gerét in Betrieb =B523.
4. Machen Sie sich mit der Bedienung vertraut =B826.

5 GERAT

w

5.1 LIEFERUMFANG

Bitte Uberprifen Sie den Lieferumfang auf Vollstandigkeit und Unversehrtheit.

1 Multimeter und Prozesskalibrator mit Gummischutzhdille

1 Kabelset KS25-4 Z275K
1 Akkumodul Z270G
1 USB PD Netzteil Z270U
1 Micro USB Kabel 2270V
1 Hartschalenkoffer HC 40 Schwarz Z270K
1 DAKkS-Kalibrierzertifikat

1 Kurzbedienungsanleitung (dieses Dokument)
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5.2 GERATEUBERSICHT
5.21 Front
METRACAL M, , 1
DUAL MODE 13
2
1 1\ / 3
o v
9 7 5
6
8 7
MEASURE
1LooP
3w
mA JL
Abb. 1:  Gerétefront
1 TFT-Farbgrafikdisplay 7 AnschlUsse Kalibrierteil
2 Softkeys (menUabhangige Tasten fur Umschaltfunk- 8 Anschlisse Messteil
tionen, Parameterauswahl, Funktionen starten/
beenden)
3 STORE: Taste Speichern 9 Cursortasten A V <« p
Navigation in Menus
Editieren von Werten/Einstellungen
4 OK: Taste Bestatigung und Wiedereinschalten des 10  ESC:
Geréates aus dem Standby Modus durch langes Betriebsart Menu:
Dricken Kurzer Tastendruck: Verlassen der Mentebene —
Rucksprung in eine héhere Ebene, Verlassen der
Parametereingabe ohne zu speichern
Langer Tastendruck: das Gerat wird ausgeschaltet
in den Standby Modus. Wiedereinschalten durch
langes Drlucken der Taste OK.
) Drehschalter zur Funktionsauswahl 11 MENU: Taste zum Aufruf der finf Hauptmenus
6 Anschllsse Thermoelement fur Kalibrierteil und

Messteil.
Das Massepotential ist immer mit der Masse des
Kalibrierteils verbunden.

Schaden am Produkt durch Einstecken des Ste-

ckers in falscher Orientierung.

= Achten Sie auf die richtige Steckerorientierung
beim AnschlieBen. Ein Stift ist breiter als der An-
dere.

METRACAL CM SERIE

8136



5.2.2 Display

Beispiel Messfunktion

/ Range Auto

12
\ Range 0-24 mA Modus Manue

Abb. 2:  Display

1 Ladezustand Akkumodul 10  -25% Schritt: Kalibrierwert wird um 25% der Range
verringert

2 Bluetooth® Aktivitdtsanzeige 11 Tauschen %: Tauschen von Absolutwert und Prozent-
wert in der Anzeige

S Speichersymbol 12 Einstellbarer Kalibrierwert (= "Elektrische GroBen

simulieren” E28)
Andern der hervorgehobenen Ziffer mit A ¥
Wechsel der hervorgehobenen Ziffer mit « p

4 Zero: Nullpunkteinstellung aktivieren/deaktivieren 13  Set Range: Einstellen der Range aktivieren/deaktivie-
ren. Wechseln der Range mit < p»
5 Data MinMax: Umschalten zwischen ,Data = Mess- 14  Skala fur Analoganzeige

wert halten®, ,MIN/MAX-Speicherung” und abschal-
ten beider Funktionen

6 Graph/Num: Umschalten zwischen grafischer und 15  Aktueller Messwert
numerischer Darstellung MessbereichsUberschreitung: Einblendung von OL

7 Eingestellter Kalibriermodus (= "Kalibriermodi" B28) 16  Eingestellte Range (= "Technische Kennwerte" B16)
Wechsel der Range mit Softkey Set Range

8 0ff/On: Einschalten/Ausschalten des Kalibriersignals 17  Aktuelle Funktion

9 +25% Schritt: Kalibrierwert wird um 25% der Range
erhoht
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O T

< Ausgegraute Einstellungen und Softkey-Funktionen kénnen nicht angewahlt werden.

5.2.3 Symbole auf dem Gerat und auf dem mitgelieferten Zubehor
Symbol  Bedeutung

Warnung vor einer Gefahrenstelle
A (Achtung, Dokumentation beachten!)

c E Européische Konformitatskennzeichnung

E Das Gerat darf nicht mit dem Hausmull entsorgt werden = "Entsorgung und Umweltschutz" B34.
—

Tab. 3: Symbole auf dem Gerét und auf dem mitgelieferten Zubehdr
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5.3 LEISTUNGSUMFANG

Funktion / Zubehor Artikelnummer

) ) ] ] M275A
NI__uItlmeter und Prozesskalibrator mit Gummischutz- M275B
hiille

M275C

Messfunktionen
V ——
MA —

mA Loop (24 V Schleifenversorgung)
Q (4-, 3- und 2-Leiter)

TempTC (°C/°F)

TempRTD (°C/°F)

Hz (Frequenz)

CPM (Impulszéhler)

Kalibrierfunktionen
V ——
mA GD>  (Quelle)

mA G (Senke)

Q

TempTC (°C/°F)
TempRTD (°C/°F)

Hz (Frequenzgenerator)
CPM (Impulsgenerator)
C1...C4

Vier individuell anpassbare Speicherplatze flr
haufig verwendete Einstellungen

Kabelset KS25-4 Z275K
Kabelset fur Prozesskalibratoren

4 Messkabel (schwarz, rot, blau, gelb), je

100 cm lang mit stapelbaren 4 mm Stecker

und 4 Mini-Krokodilklemmen (schwarz, rot,

blau, gelb)

Akkumodul Z270G
USB PD Netzteil Z270U
Micro USB Kabel 2270V
Hartschalenkoffer HC 40 Schwarz Z270K

DAKkS-Kalibrierzertifikat

3 Jahre Garantie

Funktionserweiterungen

HART-Kommunikation Z2275T
(Highway Addressable Remote Transducer) flr
direkte Kommunikation mit Sensoren

Graph Z275X
Grafische Visualisierung von aktuellen sowie
gespeicherten Messwerten

v

AR IR NER NI NI NI NI

NN N N N NN

ASERNEENEENERNEEN

(M275T)

v

ANERNER NI NI NEANE Y

AN N N N N NI NN

AR NI B N NI

METRACAL CM PRO METRACAL CM TECH METRACAL CM XTRA
(M275P)

(M275X)

AN

ANEANERNER NI NI NEANE

A NI NI NER N NI NI NI NN

AN NI B N VRN
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Funktion / Zubehor

Artikelnummer

Sequenzfunktion Expert Z270P
Funktionserweiterung auf 16 Prifsequenzen mit
jeweils bis zu 63 Prufschritten

Kurzbedienungsanleitung*

*Ausfuhrliche Bedienungsanleitungen im Inter-
net zum Download unter
www.gossenmetrawatt.com

v Lieferumfang

Kalibrierteil

Drehschalterstellung
V ——

mA GO
mA &+
Q
TempTC
TempRTD
Hz

CPM

Messteil

Drehschalterstellung
V=

MA —

mA Loop

Q

TempTC
TempRTD
Hz

CPM

Dualmodus

® freischaltbar

Funktion

Voo
Stromquelle

Stromsenke

Widerstandssimulation

TC (Thermoelement)

RTD (Widerstandsthermometer)
Frequenzgenerator
Impulsgenerator

Funktion

Vpc (Ri= 1 MQ)

Strommessung
Schleifenstrommessung (24 Vpg)

Widerstandsmessung

(2-, 3-, 4-Leiter)

TC (Thermoelement)

RTD (Widerstandsthermometer)
Frequenzmessung
Impuls-/RPM-Zahler

METRACAL CM PRO METRACAL CM TECH METRACAL CM XTRA

(M275P) (M275T) (M275X)
() ) ()
v v v
METRACAL CM
-90mV ... +20V
OmA ... 24 mA
OmA ... 24 mA
0Q...4kQ

K.LN,R S TUXK AB,BRC,E,J
Pt100, Pt200, Pt500, Pt1000, Ni100, Ni120, Ni1000
0,1 Hz ... 50 kHz
6 CPM ... 3000 CPM

METRACAL CM
-100mV ... +31V

-26 MA ... 426 mA
-26 MA ... +26 mA

0Q ... 4,1000 kQ

K.LLN,R, S, T,U XK, A B,BP,C,E, J
Pt100, Pt200, Pt500, Pt1000, Ni100, Ni120, Ni1000
1Hz...51 kHz
60 CPM ... 3100 CPM

Der Dualmodus ermdglicht gleichzeitige Bedienung des Kalibrier- und Messteils. So kann z. B. ein Signal auf den Eingang
eines Messumformers gegeben und das resultierende Ausgangssignal des Messumformers angezeigt werden.

METRACAL CM SERIE
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5.4 RELEVANTE NORMEN

EN 61010-1
IEC 61010-1

EN 61010-1
IEC 61010-1

EN 61326-1
IEC 61326-1

EN 61326-2-1
I[EC 61326-2-1

EN 60529
IEC 60529

EN IEC 60751
IEC 60584-1
DIN 43710

GOST R 8.585

DIN 43760

Sicherheitsbestimmungen fUr elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und Laborgerate —

Teil 1: Allgemeine Anforderungen

Sicherheitsbestimmungen fur elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und Laborgeréate —

Teil 2-033: Besondere Anforderungen an handgehaltene Multimeter und andere handgehaltene
Messgeréte flr den Haushalt und professionellen Gebrauch, geeignet zur Messung von Netzspan-
nungen

Elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und Laborgerate — EMV-Anforderungen —

Teil 1: Allgemeine Anforderungen

Elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und Laborgerate — EMV-Anforderungen —

Teil 2-1: Besondere Anforderungen — Prifanordnung, Betriebsbedingungen und Leistungsmerk-
male fur empfindliche Prif- und Messgeréate fir Anwendungen ohne EMV-SchutzmaBnahmen
Prufgerate und Prifverfahren

Schutzarten durch Gehause (IP-Code)

Industrielle Platin-Widerstandsthermometer und Platin-Temperatursensoren
Thermoelemente - Teil 1: Thermospannungen und Grenzabweichungen

Messen, Steuern, Regeln; Elektrische Messwertaufnehmer; Grundwerte der Thermospannungen
fur Thermopaare, Typ U und Typ L

State system for ensuring the uniformity of measurements. Thermocouples. Nominal static charac-
teristics of conversion

Messen, Steuern, Regeln; Elektrische Temperaturaufnehmer; Grundwerte der Nickel-Messwider-
stande fur Widerstandsthermometer

Tab. 4: Relevante Normen

13136

METRACAL CM SERIE



5.5 TECHNISCHE DATEN

Akku-Modul?

Betriebsdauer

Batteriekontrolle
Stromversorgung

Auto-OFF-Funktion

Netzmodul
Genauigkeitsbereich:

Betriebstemperaturen/
Lagertemperaturen mit
Akku-Modul;

Umgebungs- Lagertemperaturen
bedingungen ohne Akku-Modul:

Relative Luftfeuchte:
Hohe Uber NN:
Einsatzort:

Messkategorie:

Verschmutzungsgrad:
Elektrische Sicherheit Schutzklasse:

Maximale Spannung:

Maximaler Strom:

Stéraussendung:
Elektromagnetische SO festigkeit:
Vertraglichkeit (EMV)

Gehause:
Abmessungen
BxHxT):
Gewicht:
Mechanischer
Aufbau Schutzart:

3,7 V 4000 mAh LiPo
(ca. 25% Selbstentladung pro Jahr)

ca. 10 ... 20 Stunden (abhangig von Mess- und Kalibrierfunktionen, siehe
Tabelle Betriebsdauer)

Anzeige des Ladezustands Uber Batteriesymbol.
Anzeige des aktuellen, exakten Ladezustands in % Uber MenUfunktion

Das Gerat schaltet sich automatisch ab:

= wenn die Akkuspannung ca. 3,6 V unterschreitet

= wenn eine einstellbare Zeit (10 ... 59 min) lang keine Taste oder Drehschal-
ter betéatigt wurde und die Auto-OFF-Funktion nicht ausgeschaltet ist.

FUr Dauerbetrieb mit USB-PD-Netzteil mit mindestens 1,5 A Ausgangsstrom
0°C...+40°C

-10°C ... +50 °C
-20°C ... +50 °C (mit Gummischutzhille)

-25°C ... +60 °C

40 ... 75 %, Betauung ist auszuschlieBen

max. 2000 m

in Innenrdumen; auBerhalb: nur innerhalb der angegebenen
Umgebungsbedingungen

ohne

2

1]

30V

30 mA

EN 61326-1 Klasse B

EN 61326-1 / IEC 61326-1

Wahrend einer elektromagnetischen Stérung kann eine kurzzeitige Mess-
wertabweichung bis zu 10% auftreten und die vorgegebene Betriebsqualitat
mindern.

Schlagfester Kunststoff (ABS)

ca. 235 x 105 x 56 mm (ohne Gummischutzhdlle)

ca. 0,7 kg
(mit Akku-Modul)

Gehause IP52 (Druckausgleich durch Gehause)

nach EN 60529 / IEC 60529

(Schutz gegen Eindringen von festen Fremdkdrpern: Schutz gegen Staubab-
lagerungen im Inneren;

Schutz gegen Eindringen von Wasser: Schutz gegen schrag fallende Was-
sertropfen aus beliebigem Winkel bis zu 15° zur Senkrechten)

TFT-Farbgrafikdisplay (74 mm x 49 mm) mit analoger und digitaler Anzeige und mit Anzeige von
Messeinheit, Stromart und verschiedenen Sonderfunktionen.

Hintergrundbeleuch-
Display tung:

analoger Bargraph
(Balkenanzeige)

Die aktivierte Hintergrundbeleuchtung ist Uber einen Lichtsensor
regelbar.

Skalierung: linear
Polaritétsanzeige: mit automatischer Umschaltung
Messrate: 40 Messungen/s und Anzeigerefresh

METRACAL CM SERIE
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Aufldsung/Ziffernhdhe: 320 x 480 Dots, 12 mm

Stellenzahl: abhangig von der Parametereinstellung
. Uberlaufanzeige: ,OL“ wird angezeigt bei Uberlauf des Messbereichs
Digitale Messwertan- — , - , , , -
zeige Polaritatsanzeige: ,— Vorzeichen wird angezeigt, wenn Pluspol an ,,L
Messrate 10 Messungen/s und 40 Messungen/s bei MIN/MAX-Funktion ausgenom-
men Messfunktionen Frequenz und CPM
Anzeigerefresh: 2 x/s, alle 500 ms
Frequenzbereich: 2.402 ... 2.480 GHz
. Funkschnittstelle Blue- Send.emten.sﬂat: max. 91 mW
Datenschnittstellen tooth® 4.2- Funktionen:
o — Abfragen von Messfunktionen und Parametern
— Abfragen von aktuellen Messdaten
Interner Speicher SpeichergroBe: 64 MBIt fir ca. 300.000 Messwerte mit Datum- und Uhrzeitangabe
Zeitformat: DD.MM.YYYY hh:mm:ss
Auflésung: 0,1 s (Zeitstempel Messwerte)
Interne Uhr T :
Genauigkeit: +1 min/Monat
Temperatureinfluss 50 ppm/K
Uberstromschutz Elektronischer Strombegrenzer mit automatischer Riicksetzung nach Uberstrom

a. Akku-Module mussen extern geladen werden.

Tab. 5: Technische Daten

Betriebsdauer’
Betriebsdauer ca. [h] Betriebsdauer ca. [h]
Messfunktion Kalibrierfunktion
Bluetooth® EIN Bluetooth® AUS Bluetooth® EIN Bluetooth® AUS
Vpo=== 14,5 15,5 Vpo=== 16,5 18,5
mA=—= 15,5 16,5 mA D> (Quelle) 12,5 13,5
mA Loop 14,5 15,5 mA G (Senke) 12,5 13,6
Q 15,5 15,5 Q 16,5 18,5
Temp TC 14,5 15,5 Temp TC 17,5 18,5
Temp RTD 14,5 16,5 Temp RTD 17,5 18,5
Hz 15,5 15,5 Hz 15,5 16,5
CPM 15,5 17,5 CPM 15,5 17,5
DUAL 10,5 11,5

Tab. 6: Betriebsdauer

1. Errechnete Werte bei Helligkeitsstufe 4, tatsachliche Werte kdnnen abweichen
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5.6 TECHNISCHE KENNWERTE
Abkurzungen

v. MW.  vom Messwert
v. E. vom Einstellwert
D Digits

Referenzbedingungen

Temperaturbereich: +23°C+5°C

Thermische Stabilitat: 0,005 % des Bereichsendwerts /°C
Relative Feuchte: 40% ... 75%
Versorgungsspannung: 39Vpe ... 4,6 Vpe

5.6.1 Kalibrierteil
Gleichspannungsquelle - V ===

Genauigkeit unter Referenz-

Range Bereich Auflésung Max. Laststrom bedingungen
+(... % V. E. +... D)
90 mV -90,000 mV ... +90,000 mV 0,001 mV 0,1 mA 0,015+ 10
5V 0,0000V ... +5,0000 V 0,0001 V 10 mA 0,015 +5
10V 0,0000V ... +10,000 V 0,001V 10 mA 0,015 +5
20V 0,0000V ... +20,000 V 0,001V 2 mA 0,05+5

Ausgangsimpedanz < 20 mQ)

Gleichstromquelle - mA GD>

Genauigkeit unter Referenz-
bedingungen
(... % v.E. +... D)

Max. Wider- Max. Span-

. a I
Range Bereich Auflésung stand nung

0-24 mA 0,000 mA ... 24,000 mA
4-20 mA 4,000 mA ... 20,000 mA 0,001 mA 1kQ 25V 0,015 +3
4-24 mA 4,000 mA ... 24,000 mA

a. Die verschiedenen Bereiche dienen dazu, die ,Prozenttasten” an den Messbereich des Priflings anzupassen

Gleichstromsenke - mA -

Genauigkeit unter Referenz-
Range Bereich? Auflésung Externe Spannung bedingungen
(... % v.E. +... D)

0-24 mA 0,000 mA ... 24,000 mA
4-20 mA 4,000 mA ... 20,000 mA 0,001 mA 5V..28V 0,015 +3
4-24 mA 4,000 mA ... 24,000 mA

a. Die verschiedenen Bereiche dienen dazu, die ,Prozenttasten® an den Messbereich des Priiflings anzupassen
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Widerstandsquelle - Q

Genauigkeit unter Referenz-

Range Bereich Auflésung Messstrom bedingungen
(... % v.E. +... D)
400 Q 0,00 Q2 ... 400,00 O 0,01 Q 500 pA ... 4 mA 0.015 + 3
4kQ 0,0000 kQ ... 4,0000 kQ 0,1Q 50 pA ... 400 pA '
Temperatursimulation Thermoelement — Temp TC
Thermoele- Genauigkeit Genauigkeit
Temperaturbereich Auflésung  Vergleichsstellenkompensation Vergleichsstellenkompensation
menttyp
EIN AUS
-270,0 °C ... -200,0 °C nicht definiert nicht definiert
-200,0°C ... 0,0°C 0,8°C 0,6 °C
K 0,1°C
0,0 °C ... 1000,0 °C 0,5°C 0,3°C
1000,0 °C ... 1372,0 °C 0,7 °C 0,5°C
-270,0 °C ... -240,0 °C nicht definiert nicht definiert
E -240,0 °C ... -100,0 °C 0,1°C 0,8°C 0,6 °C
-100,0 °C ... 0,0 °C ... 1000,0 °C 0,4 °C 0,4 °C
-210,0°C ... 0,0°C 0,6 °C 0,4 °C
J 0,0°C ... 800,0 °C 0,1°C 0,4 °C 0,2 °C
800,0 °C ... 1200,0 °C 0,5°C 0,3°C
0,0 °C ... 1000,0 °C 0,8°C 0,6 °C
C 0,1°C
1000,0 °C ... 2315,0 °C 2,5°C 2,3°C
-270,0 °C ... -240,0 °C nicht definiert nicht definiert
T -240,0°C ... 0,0°C 0,1°C 0,8°C 0,6 °C
0,0°C ... 400,0 °C 0,4 °C 0,2 °C
-200,0°C ... 0,0°C 0,5°C 0,3°C
L 0,1°C
0,0°C ... 900,0 °C 0,4 °C 0,2 °C
-200,0°C ... 0,0°C 0,7 °C 0,5°C
U 0,1°C
0,0 °C... 600,0 °C 0,5°C 0,3°C
0,0 °C ... 1000,0 °C 0,8°C 0,6 °C
A 0,1°C
1000,0 °C ... 2500,0 °C 2,5°C 2,3°C
-50,0°C ... -20,0 °C nicht definiert nicht definiert
R -20,0°C ... 0,0°C 0,1°C 2°C 1,8°C
0,0°C ... 1768,0 °C 1,4 °C 1,2 °C
-50,0 °C ... -20,0 °C nicht definiert nicht definiert
S -20,0°C ... 0,0°C 0,1°C 2°C 1,8 °C
0,0°C ... 1768,0 °C 1,4°C 1,2°C
0,0°C ... 600,0 °C nicht definiert nicht definiert
600,0 °C ... 800,0 °C 1,4°C 1,2°C
B 0,1°C
800,0 °C ... 1000,0 °C 1,5°C 1,3°C
1000,0 °C ... 1820,0 °C 1,7°C 1,5°C
-270,0 °C ... -200,0 °C nicht definiert nicht definiert
N -200,0°C ... 0,0°C 0,1°C 1°C 0,8°C
0,0 °C ... 1300,0 °C 0,6 °C 0,4 °C
0,0°C ... 800,0 °C 1,1°C 0,9 °C
BP 0,1°C
800,0 °C ... 1800,0 °C 2,3°C 2,1°C
XK -200,0 °C ... 800,0 °C 0,1°C 0,4 °C 0,2 °C

17136

METRACAL CM SERIE



Temperatursimulation Widerstandsthermometer — Temp RTD

RTD Typ Temperaturbereich

-200,00 °C ... 0,00 °C ... 100,00 °C
100,00 °C ... 300,00 °C

Pt100 - 3851
300,00 °C ... 600,00 °C
600,00 °C ... 850,00 °C
-200,00 °C ... 0,00 °C ... 100,00 °C
100,00 °C ... 300,00 °C
Pt200 - 3851
300,00 °C ... 600,00 °C
600,00 °C ... 850,00 °C
-200,00 °C ... 0,00 °C ... 100,00 °C
100,00 °C ... 300,00 °C
Pt500 - 3851
300,00 °C ... 600,00 °C
600,00 °C ... 850,00 °C
-200,00 °C ... 0,00 °C ... 100,00 °C
Pt1000 - 100,00 °C ... 300,00 °C
3851 300,00 °C ... 600,00 °C

600,00 °C ... 850,00 °C
Ni100 - 618 -60,00 °C ... 0,00 °C ... 180,00 °C
Ni120 - 672 -60,00 °C ... 0,00 °C ... 180,00 °C
Ni1000-618 -60,00 °C ... 0,00 °C ... 180,00 °C

Frequenzgenerator — Hz

Range Bereich Aufldsung
30 Hz 0,100 Hz ... 30,000 Hz 0,001 Hz
300 Hz 0,10 Hz ... 300,00 Hz 0,01 Hz
3 kHz 0,0001 kHz ... 3,000 kHz 0,1Hz
50 kHz 0,001 kHz ... 50,000 kHz 1Hz
Impulsgenerator - CPM
Range Bereich Auflésung
3000 CPM 6,0 CPM ... 3.000,0 CPM 0,1 CPM
5.6.2 Messteil
Gleichspannungsmessung -V ===
Range Messbereich
90 mV -100,000 mV ... +100,000 mV
5V -5,1000 V ... +5,1000 V
10V -11,000 V... +11,000 V
30V -31,000 V ... +31,000 V

Auflosung Messstrom

0,01 °C 500 pA ... 4 mA

0,01 °C 50 pA ... 400 pA

0,01 °C 50 pA ... 400 pA

0,01 °C 50 pA ... 400 pA

0,01 °C 500 pA ... 4 mA
0,01 °C 500 pA ... 4 mA
0,01 °C 50 pA ... 400 pA

Spannungs- Tastverhélt- Max. Last-
bereich nis strom

1V...10V 50 % 10 mA

Ausgangsspannung
5V

Rechteckspannung

Aufidsung Eingangsimpe-
danz

0,001 mvV >1 GQ
0,0001 V 1 MQ
0,001V 1 MQ
0,001V 1 MQ

Genauigkeit
0,15 °C
0,25 °C
0,35 °C
0,45 °C
0,75 °C
0,85 °C
0,95 °C

1,1 °C
0,35 °C
0,45 °C
0,55 °C
0,65 °C
0,15 °C
0,25 °C
0,35 °C
0,45 °C
0,15 °C
0,15 °C
0,15 °C

Genauigkeit unter Referenz-
bedingungen
+D

Genauigkeit unter Referenzbedingungen

+(...% v.E. +... D)

0,05 +3

Genauigkeit unter Referenz-
bedingungen
+(... % v. MW. +... D)
0,015+ 10
0,015 +5
0,015 +5
0,015 +5
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Gleichstrommessung - mA =—=

Range

25 mA

Messbereich

-26,000 mA ... 26,000 mA

Gleichstrommessung — mA Loop

Range

25 mA

Messbereich

-26,000 mA ... 26,000 mA

Auflésung

0,001 mA

Auflésung

0,001 mA

Eingangsimpe-
danz

~20Q

Max. Laststrom

26 mA

Genauigkeit unter Referenz-
bedingungen
+(... % v. MW. +... D)

0,01 +3

Genauigkeit unter Referenz-
bedingungen
(... % V. MW. +... D)

0,01 +3

Bei dieser Messung wird zwischen der Buchse L Loop und der Buchse +24V LOOP eine Gleichspannung von 24 V (Leerlauf-
spannung 22 V ... 24 V) ausgegeben.

Widerstandsmessung -

Range

400 Q
4 KQ

Messbereich Auflésung

Messstrom

Genauigkeit unter Genauigkeit unter
Referenzbedingungen 2- Referenzbedingungen 4-
und 3-Leiter-Anschluss? Leiter-Anschluss

+(... % V. MW. +... D) #(... % v. MW. +... D)

0,00Q)... 410,00 Q 001Q O1mA..12mA
0,05 mA ... 0,4 mA

0,0000 kQ) ... 4,1000 kQ2 0,1 Q

a. Nullpunktkorrektur vorher durchgefuhrt.

Temperaturanzeige Thermoelement - Temp TC

Thermoele-
menttyp

Temperaturbereich

-270,0 °C ... -200,0 °C
-200,0°C ... 0,0 °C
0,0 °C ... 1000,0 °C

1000,0 °C ... 1372,0 °C

-240,0 °C ... -100,0 °C

-100,0 °C ... 0,0 °C ... 1000,0 °C
-210,0°C ... 0,0°C
0,0°C ... 800,0 °C

800,0 °C ... 1200,0 °C
0,0 °C ... 1000,0 °C

1000,0 °C ... 2315,0 °C

-270,0 °C ... -240,0 °C
-240,0°C ... 0,0°C
0,0°C ... 400,0 °C
-200,0°C ... 0,0°C
0,0°C ... 900,0 °C
-200,0°C ... 0,0°C
0,0°C ... 600,0 °C
0,0 °C ... 1000,0 °C

1000,0 °C ... 2500,0 °C

0,1

0,1

0,1

0,1

0,1

0,1

Aufldsung

°C

°C

°C

°C

°C

°C

°C

°C

0,1+5

Genauigkeit

Vergleichsstellen-
kompensation EIN

nicht definiert
1,0°C
0,5°C
0,7 °C
0,8°C
0,4 °C
0,6 °C
0,4 °C
0,5°C
0,8°C
2,5°C
nicht definiert
0,8 °C
0,4 °C
0,5°C
0,4 °C
0,7 °C
0,5°C
0,8 °C
2,5°C

0,015+5

Genauigkeit
Vergleichsstellen-
kompensation AUS

nicht definiert
0,6 °C
0,3°C
0,5°C
0,6 °C
0,4 °C
0,4 °C
0,2°C
0,3°C
0,6 °C
2,3°C
nicht definiert
0,6 °C
0,2 °C
0,3°C
0,2 °C
0,5°C
0,3°C
0,6 °C
2,3°C
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Thermoele- Genauigkeit Genauigkeit
mentt Temperaturbereich Auflésung Vergleichsstellen- Vergleichsstellen-
P kompensation EIN kompensation AUS
-50,0 °C ... -20,0 °C nicht definiert nicht definiert
R -20,0°C...0,0°C 0,1°C 2°C 1,8°C
0,0°C ... 1768,0 °C 1,4 °C 1,2°C
-50,0°C ... -20,0 °C nicht definiert nicht definiert
S -20,0°C ... 0,0°C 0,1°C 2°C 1,8°C
0,0°C ... 1768,0 °C 1,4 °C 1,2°C
0,0°C ... 600,0 °C nicht definiert nicht definiert
600,0 °C ... 800,0 °C 1,4°C 1,2°C
B 0,1°C
800,0 °C ... 1000,0 °C 1,5°C 1,3°C
1000,0 °C ... 1820,0 °C 1,7 °C 1,5°C
-270,0 °C ... -200,0 °C nicht definiert nicht definiert
N -200,0°C ... 0,0°C 0,1°C 1°C 0,8°C
0,0 °C ... 1300,0 °C 0,6 °C 0,4 °C
0,0°C ... 800,0 °C 1,1°C 0,9°C
BP 0,1°C
800,0 °C ... 1800,0 °C 2,3°C 2,1°C
XK -200,0°C ... 800,0 °C 0,1°C 0,4 °C 0,2°C
Temperaturanzeige Widerstandsthermometer - Temp RTD
Genagl_gll-lz?tl;rz_- e Genauigkeit 4-Lei-
RTD Typ Temperaturbereich Messstrom Auflosung a ter-Anschluss
Anschluss o
e el
[°C]
-200,00 °C ... 0,00 °C ...100,00 °C 0,2 °C 0,15 °C
100,00 °C ... 300,00 °C 0,3°C 0,25 °C
Pt100 - 3851 0,1mA...12mA 0,01 °C
300,00 °C ... 600,00 °C 0,4 °C 0,35 °C
600,00 °C ... 850,00 °C 0,5°C 0,45 °C
-200,00 °C ... 0,00 °C ... 100,00 °C 0,8°C 0,75 °C
100,00 °C ... 300,00 °C 0,9 °C 0,85 °C
Pt200 - 3851 0,06mA...0,4mA 0,01°C
300,00 °C ... 600,00 °C 1°C 0,95 °C
600,00 °C ... 850,00 °C 1,15°C 1,1°C
-200,00 °C ... 0,00 °C ... 100,00 °C 0,4 °C 0,35°C
100,00 °C ... 300,00 °C 0,5°C 0,45 °C
Pt500 - 3851 0,05mA...0,4mA 0,01°C
300,00 °C ... 600,00 °C 0,6 °C 0,55 °C
600,00 °C ... 850,00 °C 0,7 °C 0,65 °C
-200,00 °C ... 0,00 °C ... 100,00 °C 0,2°C 0,15°C
Pt1000 - 100,00 °C ... 300,00 °C 0,3°C 0,25 °C
0,05mA...0,4mA 0,01°C
3851 300,00 °C ... 600,00 °C 0,4 °C 0,35°C
600,00 °C ... 850,00 °C 0,5°C 0,45 °C
Ni100-618  -60,00°C...0,00°C...180,00°C 0,1 mA...12mA 0,01°C 0,2 °C 0,15 °C
Ni120-672  -60,00°C...0,00°C...180,00°C 0,1mA...12mA 0,01°C 0,2°C 0,15 °C
Ni1000 - 618 -60,00°C ... 0,00°C ... 180,00°C 0,05mA...0,4mA 0,01°C 0,2°C 0,15°C
a. Bei 2-Leiter-Anschluss muss der Zuleitungswiderstand (Rleads) vorher eingegeben oder eingemessen werden.
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Interne Temperaturmessung am TC-Anschluss (interne Vergleichsstelle)

Temperaturbereich Genauigkeit
-10°C ... 42°C 0,1°C
42°C...50°C 0,2°C

Frequenzmessung - Hz

Spitze-Spitze- Spitze-Spitze- Genauigkeit unter

Range Messbereich Auflosung Spannung Spannung Referenzbedingungen
(Rechtecksignal)  (Sinussignal) =(... % v. MW. +... D)

30 Hz 1,000 Hz ... 30,000 Hz 0,001 Hz 05V...30V 1V..30V 0,005 + 3

300 Hz 30,00 Hz ... 300,00 Hz 0,01 Hz 05V...30V 1V..30V 0,005+ 3

3 kHz 300,0 Hz ... 3000,0 Hz 0,1 Hz 05V...30V 1V..30V 0,005 + 3

50 kHz 3,0000 kHz ... 50,000 kHz 0,001 kHz 0,5V...30V 1V..30V 0,005 + 3

Impulszahler - CPM

Genauigkeit unter Referenz-

Range Messbereich Auflésung Messspannung bedingungen
(... % v. MW. +... D)
3000 CPM 60,0 CPM ... 3100,0 CPM 0,1 CPM bis zu 5V 0,05+3

Interne Impedanz 100 kQ2

5.6.3 Dual Mode

Gleichzeitige Mess-/Kalibrierfunktionen

Kalibriersignal

CPM
mA G mA GI- Hz Impuls- 0 RTD TC

Messfunktion V=== (Quelle)  (Senke)

zahler

Vbe

mA

mA Loop
Frequenz
CPM (Impulszahler)
TC

Q

Q 3-Leiter

Q 4-Leiter
RTD

RTD 3-Leiter
RTD 4-Leiter

HE B BN E[]EEENEN
HE B R E[EEEERN
HE B B R R R[] EEEEN
HE E BN E[]EEEEBN
HE B B R EE[(EEEN
HE E BN E[]EEEEBN
E B B R R R[] EEEEBN

B Kalibrier- und Messteil sind galvanisch getrennt.
O Die TC-Buchsen sind nicht galvanisch vom Kalibrierteil getrennt.
Die Spannung zwischen den Masseanschliissen von Mess- und Kalibrierteil darf 50 V nicht {iberschreiten.
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5.7 AKKU WECHSELN UND LADEN

@ Hinweis
Beachten Sie die aktuell glltigen Sicherheitshinweise flr Lithium-lonen-Akkus!

1. DrUcken Sie gleichzeitig die beiden Tasten um das Akkumodul zu
entriegeln.
2. Ziehen Sie das Akkumodul aus dem Gerét.

3. Laden Sie das Akkumodul mit dem Micro USB Kabel und dem
USB PD Netzteil.

L Die LED leuchtet griin, wenn das Akkumodul vollstéandig geladen
ist.

4, Schieben Sie das Akkumodul wieder in das Gerat, bis es horbar
einrastet.
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6

SETUP

6.1

p
allgemein

Setup allgemein

System
Speicher
Sequenz
Schnittstelle

Sprache

Batterie

Version
Kalibrierdatum
Justierdatum
Rekalibrierdatum
Uhrzeit

Datum
Speicherbelegung
Umgebungslicht
Temperatur

Setup allgemein

Speicher
Sequenz
Schnittstelle
Info

Sprache

Uhrzeit

Datum
Helligkeit
Auto-OFF
Fihrende Nullen
Tastendruck Ton
Passwort andern
Anzeigeprofil

Sequenz

SETUP ALLGEMEIN - BEISPIEL UHRZEIT EINSTELLEN

1. Drehen Sie den Drehschalter aus Position OFF heraus.
2. DrUcken Sie die Taste Menii.

3. Drlcken Sie den Softkey zu Setup allgemein.

Speicher-
visuali-
slerung

4. Wechseln Sie mit den Cursortasten A ¥ zwischen den Setup-Para-
metern.

1.006.774

fok dok fkokok

HF Aok Aok

10:08:50
19.01.2017
0,0%

81

-256,0 °C

13 5. Wechseln Sie mit der Cursortaste p zu den Einstellmdglichkeiten.
10:13:01

19.01.2017

6

10min

000,0

Ja

Normal
Werkseinstellungen ...
Funktionserw.

23136
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Setup allgemein

e Uhrzeit
Speicher Datum

Sequenz Helligkeit
Schnittstelle Auto-OFF

Info Fiihrende Nullen
Sprache Tastendruck Ton
Passwort andern

Anzeigeprofil

1B
03:18:37
31.01.2017
[
10min
000,0
E]

Normal

Werkseinstellungen ...

Funktionserw.

Setup allgemein

Uhrzeit
Speicher Datum
Sequenz Helligkeit
Schnittstelle Auto-OFF
Info Fihrende Nullen
Sprache Tastendruck Ton
Passwort andern

Anzeigeprofil

Setup allgemein

System Uhrzeit

Speicher Datum

Sequenz Helligkeit

Schnittstelle Auto-OFF

Info Fiihrende Nullen

Sprache Tastendruck Ton
Passwort andern
Anzeigeprofil

1B

03:22:28
31.01.2017
6

10min
000,0

E]

Normal
Werkseinstellungen ...
Funktionserw.

1o (o
20:36:49
01.02.2017
[§]
10min
000,0
E]

Normal

Werkseinstellungen ...

Funktionserw.

METRACAL CM SERIE

6. Wechseln Sie mit den Cursortasten AV zu der gewinschten Ein-
stellung.
7. Dricken Sie die Taste OK.

8. Nehmen Sie mit den Cursortasten A ¥ <« p» die gewinschte Ein-
stellung vor.

9. Drlcken Sie die Taste OK.

L Die Einstellung ist vorgenommen.

10.Drlcken Sie die Taste ESC oder Cursortaste <, um zu den Setup-
Parametern zurtickzukehren.

11.Drlcken Sie die Taste ESC, um zum MenU zurlckzukehren.

12.Dricken Sie die Taste ESC, um zur ausgewahlten Funktion
zurUckzukehren.
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6.2 SETUP ZUR AKTUELL EINGESTELLTEN FUNKTION - BEISPIEL RANGE EINSTELLEN

1. Drehen Sie den Drehschalter auf die gewlnschte Funktion.
2. Driucken Sie die Taste Menii.

3. Driicken Sie den Softkey zu Setup zur aktuell eingestellten Funktion.

Sequenz Speicher-
allgemein visuall-
slerung

4. Wechseln Sie mit den Cursortasten A ¥ <« » zur gewlnschten
Einstellung.

Funktion V- 5. Driicken Sie die Taste OK.

Speichern Func| Data MinMax Aus
Zero Aus

6. Nehmen Sie mit den Cursortasten AV die gewlnschte Einstellung

VO,

Drlicken Sie die Taste OK.

Driicken Sie die Taste ESC, um zum Menu zurtickzukehren.

9. Dricken Sie die Taste ESC, um zur ausgewdhlten Funktion
zurlickzukehren.

~

Hart R3
Speichern Func| Data MinMax

®

Q T
- Die im Setup zur aktuell eingestellten Funktion gemachten Einstellungen gehen beim Ausschalten des Geréts
verloren. Wenn Sie Einstellungen behalten wollen, speichern Sie sie in einem der Speicherplatze C1 ... C4.

(= "C1 ... C4" B30)
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7 BEDIENUNG

@ Hinweis

Die AnschlUsse des Gerats dirfen mit maximal 30 Ve 30 mA belastet werden.

Werden diese Werte Uberschritten 16st eine Sicherung aus. Die Sicherung wird nach dem Entfernen der
Uberlastung mit zeitlicher Verzdégerung zurlickgesetzt.

7.1  HILFETEXT UND ANSCHLUSSBILD AUFRUFEN
Zu allen Funktionen stehen im Gerét Hilfetext, Anschlussbild und ein QR-Code zum Aufrufen des zugehorigen Kapitels der

Bedienungsanleitung zur Verflgung.

P> So rufen Sie Hilfetext, Anschlussbild und QR-Code auf:

Sequenz Speicher-
allgemein visuali-
slerung

mA= Hilfe i JEN |

Messung von Gleichstrémen | DC von -25 mA bis
25mA. Auflésung der Messung 0,001 mA.

1. Drehen Sie den Drehschalter auf die gewlnschte Funktion.

2. Driucken Sie die Taste Menii.
3. Drlcken Sie den Softkey zu Hilfe zur aktuell eingestellten Funktion.

L Der Hilfetext zur aktuell eingesteliten Funktion wird angezeigt.

4. Drlcken Sie den entsprechenden Softkey, um zur ndchsten Seite
zu wechseln.

L Das Anschlussbild zur aktuell eingestellten Funktion wird ange-
zeigt.

5. Dricken Sie den entsprechenden Softkey, um zur nachsten Seite
zu wechseln.

METRACAL CM SERIE
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mA= QR-Code B b Der QR-Code wird angezeigt.

Scan mich!

Online manual.pdf

7.2 ELEKTRISCHE GROBEN MESSEN

Messfunktionen sind am Drehschalter Griin gekennzeichnet.
P> So filhren Sie eine Messung mit dem Gerat durch (Beispiel mA):

1. Drehen Sie den Drehschalter auf die gewlnschte Funktion.

2. Nehmen Sie im Setup zur eingestellten Funktion die gewtnschten
Einstellungen vor (= "Setup zur aktuell eingestellten Funktion —
Beispiel Range einstellen" B25).

3. SchlieBen Sie das Gerat entsprechend des Anschlussbildes an
das Messobjekt an (= "Hilfetext und Anschlussbild aufrufen”
B26).

213

4. DrUcken Sie die Taste STORE um den aktuellen Messwert zu spei-
chern.
L Der aktuelle Messwert ist gespeichert.

Range 25 mA

4,012 mA

Snd 10ma 15mA

O Tipp

d Gespeicherte Messwerte finden unter Menii > Speichervisualisierung.
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7.3 ELEKTRISCHE GROBEN SIMULIEREN

Kalibrierfunktionen sind am Drehschalter gekennzeichnet.
P> So starten Sie ein Kalibriersignal mit dem Geréat (Beispiel V):

1. Drehen Sie den Drehschalter auf die gewlnschte Funktion.

N

. Nehmen Sie im Setup zur eingestellten Funktion die gewUlnschten
Einstellungen vor (=2 "Setup zur aktuell eingestellten Funktion —
Beispiel Range einstellen" B25).

3. SchlieBen Sie das Gerat entsprechend des Anschlussbildes an

das Kalibrierobjekt an (= "Hilfetext und Anschlussbild aufrufen”

B26).

213

4. Drlcken Sie die Softkey 0ff/On, um das Kalibriersignal einzuschal-
ten/auszuschalten.

Range 90 mV Modus Manuell

10,000 mV

011,11.

Kalibriermodi

Die Kalibrierfunktionen haben vier Modi:

Manuell — erzeugt einen einzigen, festen Wert

Tabelle — der Wert variiert entsprechend den in der Tabelle definierten Schritten

Rampe — der Wert variiert vom Start- zum Endwert (Anstieg, Abfall, Verweilen) kontinuierlich, einmal oder wiederholt
Intervall — der Wert variiert vom Start- zum Endwert (und zuriick) in definierten Schritten (Zeit und Betrag)

Die Modi werden unter Menii > Setup zur eingestellten Funktion > Modus eingestellt.
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7.4 DUAL

Messen und die generieren von Werten auf demselben oder einem anderen Potenzial kdnnen gleichzeitig durchgefihrt wer-
den.

Kalibrier- und Messteil sind galvanisch getrennt.

@ Hinweis

Die Spannung zwischen den Masseanschliissen von Mess- und Kalibrierteil darf 50 V nicht Uberschreiten.

1. Drehen Sie den Drehschalter auf DUAL.

DUAL MODE T*Mil 2. Drilcken Sie die Taste Set Func 1.

V= V= Modus: MANUELL

Range Auto Range Auto

3. Wahlen Sie unter Parameter > Funktion die gewUtnschte Messfunk-
tion aus.

4. DrUcken Sie Taste ESC bis das Dual Mode Fenster wieder ange-
zeigt wird.

DUAL MODE 1% - 5. DrUcken Sie die Taste Set Func 2.

V= V= Modus: MANUELL

Range Auto Range Auto
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Set Func 2 6. Wahlgn Sie unter Parameter > Funktion die gewtnschte Kalibrier-
= - - = funktion aus.
Y— 7. Dricken Sie Taste ESC bis das Dual Mode Fenster wieder ange-
Speichern Func | Main value zeigt wird.
Range limits in % L Der Dual Mode ist flr die gewahlten Funktionen eingerichtet.

Q T
= Die Einstellungen fir den Dual Mode kdnnen Uber Set Func 1 oder Set Func 2 > Speichern Func einer der
Drehschalterstellungen C1 ... C4 zugeordnet werden.

75 C1..C4

Anwenderspezifischen Einstellungen, Modi und Parameter fUr Funktionen kénnen vordefiniert und in den Drehschalterstel-
lungen C1 ... C4 gespeichert werden.

1. Drehen Sie den Drehschalter auf die gewlnschte Funktion.

C2 pyaL C3

2. Nehmen Sie die gewunschten Einstellungen fur Modi und Para-
meter vor.
3. Dricken Sie die Taste Menii.

Range 90 mV Mode INT

-90.000 my

4. DrUcken Sie den Softkey zu Setup zur aktuell eingestellten Funktion.

Sequenz Speicher-
allgemein visuali-
slerung
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Driicken Sie die Cursortasten A ¥ um Speichern Func anzuwahlen.
Driicken Sie die Cursortaste p-, um zu den Speicherplatzen zu
wechseln.

lern Func 7. Driicken Sie die Cursortasten AV drlicken, um den gewUnschten
Speicherplatz anzuwéhlen.

Drlicken Sie die Taste OK.

Die Funktion ist dem gewUlnschten Speicherplatz zugewiesen.

9. Drlcken Sie die Taste ESC, um zum MenU zurlckzukehren.

V= Setup 13

Parameter

o

I«
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8 KONTAKT, SUPPORT UND SERVICE

Gossen Metrawatt GmbH erreichen Sie direkt und unkompliziert, wir haben eine Nummer fUr alles! Ob Support, Schulung

oder individuelle Anfrage, hier beantworten wir jedes Anliegen:
Montag — Donnerstag:  08:00 Uhr — 16:00 Uhr
Freitag: 08:00 Uhr — 14:00 Uhr

auch per E-Mail erreichbar:  info@gossenmetrawatt.com

+49 911 8602-0

Sie bevorzugen Support per E-Mail?
Mess- und Priiftechnik:  support@gossenmetrawatt.com
Industrielle Messtechnik: support.industrie@gossenmetrawatt.com

Schulungen und Seminare kénnen Sie ebenfalls per E-Mail und online anfragen:
training@gossenmetrawatt.com

https://www.gossenmetrawatt.com/training

FUr Reparaturen, Ersatzteile und Kalibrierungen1 wenden Sie sich bitte an die GMC-| Service GmbH:

+49911 817718-0 Beuthener StraBe 41
90471 Nurnberg

service@gossenmetrawatt.com
Deutschland

WWW.gMCi-Service.com

1. DAkkS-Kalibrierlabor nach DIN EN ISO/IEC 17025.
Bei der Deutschen Akkreditierungsstelle GmbH unter der Nummer D-K-15080-01-01 akkreditiert.

METRACAL CM SERIE
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9

ZERTIFIZIERUNGEN

9.1

CE-ERKLARUNG

Das Gerat erfulllt die Anforderungen der geltenden EU-Richtlinien und nationalen Vorschriften. Dies bestatigen wir durch die
CE-Kennzeichnung.

Begleitende Formulare zum PEP
Gossen Metrawatt 9

Form EOF34

GmbH EU-Konformltatserklarung_ | EU Declaration of
Conformity
Hersteller / Manufacturer: Gossen Metrawatt GmbH
Anschrift / Address: Sidwestpark 15, 90449 Nurnberg
Produktbezeichnung/ Prozesskalibrator und Multimeter
Product Name: Process calibrator and multimeter
Typ / Type: METRACAL CM PRO / TECH / XTRA
Bestell-Nr / Order No: M275A/B/C/P/T/X
Zubehor / Accessories: Z275K, Z270E, G, U,V

Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung* erfullt die einschlagigen

Harmonisierungsvorschriften der Union: / The object of the declaration** described above is in

conformity with the relevant Union harmonisation legislation:

2014/53/EU Funkanlagenrichtlinie Radio Equipment Directive (RED)

EN/Norm/Standard:
EN 301 489-1V2.2.3:2019, EN 301 489-17 VV3.2.4 : 2020, EN 300 328 V2.2.2 : 2019

Anforderungen an die elektromagnetische Vertraglichkeit geman 2014/30/EU (EMV Richtlinie) /

Requirements for electromagnetic compatibility according to 2014/30/EU (EMC Directive)
EN/Norm/Standard:

EN IEC 61326-1 : 2021

2011/65/EU RoHS - Richtlinie RoHS Directive
(EU) 2015/863 Delegierte Richtlinie Deligate Directive
EN/Norm/Standard:

EN IEC 63000 : 2018

Z T
i ! \I
v RTINSy A
/S e T A4 WK
Niirnberg, 10.02.2026 4 ( "
Ort, Datum / Place, Date: Dr. Markus Diehl, Geschaftsftihrer / Managing Director

*) Die alleinige Verantwortung fiir die Ausstellung dieser Konformitatserklarung tragt **) This Declaration of Conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer
der Hersteller. Sie beinhaltet jedoch keine Zusicherung von Eigenschaften. but does not include a property assurance. The safety notes given in the product
Die Sicherheitshi der mitgeli 1 Produktdoku itationen sind zu beachten. documentation which are part of the supply, must be observed.
Datei: Ausgabe: Erstellt: Freigabe:
26-1-M275X-CE-Entwurf 15.01.2021 Eckl Weily
Abb. 3:  CE-Erkldrung



10 ENTSORGUNG UND UMWELTSCHUTZ

Mit der sachgemaBen Entsorgung leisten Sie einen wichtigen Beitrag zum Schutz unserer Umwelt und zum schonenden
Umgang mit natUrlichen Ressourcen.

ACHTUNG

Umweltschédden
Bei nicht sachgerechter Entsorgung entstehen Umweltschaden.
= Befolgen Sie die Informationen zu Ricknahme und Entsorgung in diesem Kapitel.

10.1 ENTSORGUNG VON ALTGERATEN, BATTERIEN UND AKKUS

Altgerate sowie Batterien und Akkus enthalten wertvolle Rohstoffe, die wiederverwendet werden kdnnen, mitunter aber auch
gefahrliche Stoffe, die der Gesundheit und der Umwelt schweren Schaden zuflgen kdnnen, so dass diese korrekt zu ver-
werten und entsorgen sind.

Das nebenstehende Symbol der durchgestrichenen Abfalltonne auf Radern verweist auf die gesetzliche Verpflich-
E: tung des Besitzers bzw. Endnutzers, Altgerate sowie Batterien und Akkus nicht mit dem unsortierten Siedlungsabfall

("Hausmull") zu entsorgen. Die Batterien und Akkus sind dem Altgerat (wo moglich) zerstdrungsfrei zu entnehmen
N | nd das Altgerat sowie die Batterien und Akkus getrennt zur Entsorgung abzugeben. Der Typ und das chemische
System der Batterie bzw. des Akkus ergeben sich aus deren Kennzeichnung. Sind die chemischen Zeichen "Pb" fur Blei,
"Cd" fir Cadmium oder "Hg" fur Quecksilber genannt, so Uberschreitet die Batterie bzw. der Akku den Grenzwert flr das
jeweilige Metall.

Sie sind zur Einhaltung der jeweils lokal anwendbaren Vorgaben und deren korrekten Umsetzung vor Ort verpflichtet. Infor-
mationen hierzu sind z. B. bei den zustandigen Behérden oder den lokalen Vertreibern erhéltlich.

Beachten Sie auch die Eigenverantwortung des Besitzers bzw. Endnutzers im Hinblick auf das Loschen personenbezogener
Daten und ggf. weiterer sensibler Daten auf den zu entsorgenden Altgeraten vor dessen Abgabe.

10.2 ENTSORGUNG VON VERPACKUNGSMATERIALIEN

Verpackungen und deren Teile sind vom unsortierten Siedlungsabfall ("Hausmull") getrennt korrekt zu entsorgen. Sie sind
zur Einhaltung der jeweils lokal anwendbaren Vorgaben und deren korrekten Umsetzung vor Ort verpflichtet. Informationen
hierzu sind z. B. bei den zustandigen Behdrden oder den lokalen Vertreibern erhaltlich.

FUr den Fall, dass Sie einen Service bzw. Kalibrierdienst in Anspruch nehmen mdchten, empfehlen wir die Verpackungen
vorerst nicht zu entsorgen.

é WARNUNG
Erstickungsgefahr durch Folien und andere Verpackungsmaterialien

Kinder und andere gefahrdete Personen k&nnen ersticken, wenn Sie sich in Verpackungsmaterialien bzw.
deren Teile oder Folien einwickeln oder sich diese Uber den Kopf ziehen oder diese verschlucken.

= Halten Sie die Verpackungsmaterialien bzw. deren Teile und Folien fern von Babys, Kindern und an-
deren gefahrdeten Personen.

10.3 REGELUNGEN FUR DIE BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

Die folgenden Ausfuhrungen beziehen sich grundsatzlich auf die Rechtslage in der Bundesrepublik Deutschland.

Altgeréte, elektrisches oder elektronisches Zubehér, sowie Batterien bzw. Akkus

Sie kénnen lhr in Deutschland genutztes Altgerat, elektrisches oder elektronisches Zubehdr sowie Batterien und Akkus unter
Einhaltung der geltenden Vorgaben, insbesondere des Verpackungs- und Gefahrgutrechts, unentgeltlich zur Entsorgung an
Gossen Metrawatt GmbH bzw. den beauftragten Dienstleister zurlickgeben. Batterien und Akkus sind im entladenen Zu-
stand bzw. mit angemessenen VorsorgemaBnahmen gegen Kurzschlisse abzugeben. Nahere Informationen zur Rucknah-
me finden Sie auf unserer Website.

Umgang mit Verpackungsmaterial

Die Ricknahme sog. nicht systembeteiligungspflichtiger Verpackungen erfolgt durch den beauftragten Dienstleister. Nahere
Informationen zur Ricknahme finden Sie auf unserer Website.
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‘ GOSSEN METRAWATT

GMC-INSTRUMENTS GROUP

© Gossen Metrawatt GmbH
Erstellt in Deutschland e Anderungen / Irrtiimer vorbehalten e
Eine PDF-Version finden Sie im Internet

Alle Handelsmarken, eingetragenen Handelsmarken, Logos,
Produktbezeichnungen und Firmennamen sind das Eigentum des
jeweiligen Inhabers.

All trademarks, registered trademarks, logos, product names, and
company names are the property of their respective owners.

IHR ANSPRECHPARTNER

Gossen Metrawatt GmbH
Sldwestpark 15

90449 Nurnberg

Germany

\\ +49 911 8602-0

I% +49 911 8602-669

X info@gossenmetrawatt.com
@ www.gossenmetrawatt.com
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	3. Drücken Sie den Softkey zu Setup zur aktuell eingestellten Funktion.
	4. Wechseln Sie mit den Cursortasten zur gewünschten Einstellung.
	5. Drücken Sie die Taste OK.
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	1. Drehen Sie den Drehschalter auf die gewünschte Funktion.
	2. Drücken Sie die Taste Menü.
	3. Drücken Sie den Softkey zu Hilfe zur aktuell eingestellten Funktion.
	4. Drücken Sie den entsprechenden Softkey, um zur nächsten Seite zu wechseln.
	5. Drücken Sie den entsprechenden Softkey, um zur nächsten Seite zu wechseln.

	7.2 Elektrische Größen Messen
	1. Drehen Sie den Drehschalter auf die gewünschte Funktion.
	2. Nehmen Sie im Setup zur eingestellten Funktion die gewünschten Einstellungen vor (a "Setup zur aktuell eingestellten Funktion – Beispiel Range einstellen" 225).
	3. Schließen Sie das Gerät entsprechend des Anschlussbildes an das Messobjekt an (a "Hilfetext und Anschlussbild aufrufen" 226).
	4. Drücken Sie die Taste STORE um den aktuellen Messwert zu speichern.
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